
 
 
Spielbericht zum Meisterschaftsspiel der D-Jugend a m 27. November 2011  
 
Austragungsort / Gegner: Heimspiel gegen Germania Z ündorf, Anstoßzeit 10.00 Uhr 
 
Endergebnis: 2:3 (Halbzeitstand 1:1)  
 
Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
 
nach dem Abpfiff gegen den zur Begegnung als klarer Favorit angereisten, ungeschlagenen Tabellenzweiten 
aus Zündorf waren nicht nur die Spieler, sondern auch die Trainer sehr traurig, denn obwohl die komplette 
Mannschaft sich von ihrer Schokoladenseite zeigte, blieb ihr der verdiente Lohn versagt. 
 
Die Jungs gaben vom Anpfiff weg Vollgas, spielten erfrischend offensiv wie auch konzentriert in der 
Rückwärtsbewegung. Zündorf fand überhaupt nicht dazu, ihr eigenes Spiel aufzuziehen oder gefährlich vor 
unser Tor zu kommen. 
 
Leider – wie so oft in dieser Saison – wurde der Spielverlauf jedoch auf den Kopf gestellt, als nach der ersten 
Ecke von der rechten Seite der Ball nicht aus der Gefahrenzone geschlagen wurde und der Gast mit einem 
abgefälschten Schuss aus dem Getümmel in Führung gehen konnte. 
 
Doch das Team reagierte vorbildlich und schlug unmittelbar im Anschluss zurück – ein von Julian 
geschlagener langer Freistoß landete beim durchgestarteten Oussama; dessen Schuss konnte der 
gegnerische Keeper zwar noch parieren, der Ball trudelte jedoch Richtung Torlinie, so dass der gut 
reagierende René S. Abstauben konnte. 
 
Bis zur Halbzeit passierte dann nicht mehr viel – unsere Jungs waren weiterhin dominant, ohne jedoch große 
Torgefahr auszustrahlen. 
 
Nach der Pause geschah, was leider auch schon öfter vorgekommen ist, nämlich Gegentore nach 
individuellen Fehlern – das zweite Tor fiel durch einen Strafstoß, dem ein unnötiger Ballverlust im Mittelfeld 
vorausgegangen war und das dritte Ding nach einem Distanzschuss, den unser ansonsten so starker Keeper 
nicht festhalten konnte und dem gegnerischen Angreifer vor die Füße fiel. 
 
Doch wieder bewies die Mannschaft Moral, und alleine dies verdient hohe Anerkennung. Simon war dann 
derjenige, der nach einem Eckball das Getümmel im Strafraum zu unserem Vorteil zu nutzen wusste, indem er 
das Leder mit dem Vollspann in die rechte Ecke hämmerte. 
 
Die letzten Minuten wurden dann dramatisch – die Mannschaft spielte weiter schönen Kombinationsfußball 
und kam noch zu einigen guten Tormöglichkeiten, während sie gleichzeitig nur wenige Konterchancen zuließ. 
Der Aufreger des Spiels ereignete sich 5 Minuten vor Spielende, als ein gegnerischer Verteidiger im eigenen 
Strafraum einen von Simon getretenen Freistoß mit erhobener Hand abwehrte, was jedoch von dem 
ansonsten guten Schiedsrichter nicht gesehen wurde; aber auch hier muss ich die Mannschaft loben, denn es 
gab keine wütenden Proteste, aber dafür hat auch der Trainer gesorgt...... 
 
Fazit: der einzige Unterschied zwischen den an der Tabellenspitze stehenden Mannschaften und unserer 
Truppe ist der, dass wenige Tormöglichkeiten ausreichen und diese eiskalt genutzt werden. Unseren Jungs 
fehlt hier noch ein wenig die Abgeklärtheit, hinten bedingungslos zu Null zu spielen und vorne die Trefferquote 
zu erhöhen, aber der Unterhaltungswert ist fast immer spitze. 
 
Kommende Woche geht es zum Tabellenführer der Spielvereinigung Porz II – erneut ein in dieser Saison noch 
ungeschlagener Gegner und mit hoher Wahrscheinlichkeit erneut ein hochklassiges Spiel – hoffentlich dieses 
Mal mit einer Überraschung! 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
TSV 07 Köln – Merheim; Jan Mayer - Trainer 


